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ERWACHSEN SEIN

ROTKÄPPCHEN
Dieses Großsein ist ne Sache, die macht weder Spaß noch Sinn.
Ich erzähl dir, was ich mache, wenn ich selbst erwachsen bin:

Ich spring in jede Pfütze, ich schrei so laut ich kann.
Ich ess nur Rote Grütze und zieh nie was Warmes an.

Ich ziehe meine Nase hoch, ich mach die Betten nie.
Ich esse keinen Teller leer, erst recht kein Brokkoli.

Ich sage du zu wem ich will und wasch mir nie die Hände.
Ich sitze nicht beim Essen still und male an die Wände.

Ich will wissen, was da los ist in den Köpfen, wenn man groß ist.
Oh, die Krankheit ist gemein, die da heißt Erwachsensein.

Das Leben, das die leben, macht einfach keinen Sinn.
Ich sag dir, was ich mache, wenn ich mal älter bin:
Ich bleibe bis zum Morgen wach und sag, das ist gesund.
Ich schlage einen Riesenkrach und sprech mit vollem Mund

Dib, dib …

Eines Tages, ja das weiß ich, ist man alt und über dreißig.
Oh, die Krankheit ist gemein, die da heißt Erwachsensein.

Ich will wissen, was da los ist in den Köpfen, wenn man groß ist.
Eins steht fest auf jeden Fall: Die Erwachsenen ham nen Knall. 


